
Hinweis: Alle vom DBV herausgegebenen Pressemitteilungen seit April 2008 
stehen auf der DBV-Homepage zum Download bereit: 

www.badminton.de, Rubrik „Infos für die Presse“, Unterrubrik „DBV-Pressemitteilungen“  

     
 

Außenstelle 
Sportdirektor Martin Kranitz 
c/o Olympiastützpunkt 
Rheinland-Pfalz/Saarland 
Hermann-Neuberger-Sportschule 
Gebäude 56 
66123 Saarbrücken 

 (0681) 3 87 94 91 
 (0681) 3 87 91 60 

E-Mail: m.kranitz@olympiastuetzpunkt.org  
 

DBV  Südstraße 25  45470 Mülheim an der Ruhr 

 
+++ Pressemitteilung +++ 
            DBV - Nr. 59/2011 

Geschäftsstelle 
Südstraße 25 
45470 Mülheim an der Ruhr 

 (0208) 30 82 70 
 (0208) 30 82 755 

E-Mail: office@badminton.de  
Internet: www.badminton.de  
 

Bankverbindung: 
Sparkasse Mülheim an der Ruhr 
Konto Nr. 300 029 663 
BLZ 362 500 00 
IBAN: DE90 3625 0000 0300 0296 63 
SWIFT-BIC: SPMHDE3E 
 

Finanzamt Mülheim an der Ruhr 
Steuernummer 120/5701/0011 
 

Eintragung: Vereinsregister Nr. 50936 
Amtsgericht Duisburg 

 
 
 
 
 
Absender 
Pressesprecherin 
Dr. Claudia Pauli 
Waldbleeke 36 
45481 Mülheim an der Ruhr 

  (0173) 497 498 0 
 

E-Mail: claudia.pauli@cp-presse.de  

                             Datum: 09.12.2011 
 
 

Juliane Schenk gehört illustrem Teilnehmerfeld an  
Die 29 Jahre alte WM-Dritte ist für die BWF World Superseries Finals qualifiziert 

 
Verdienter Lohn für konstante Leistungen auf Weltklasse-Niveau in den zurückliegenden Monaten: 
Nach 2009 hat sich Deutschlands Spitzenspielerin Juliane Schenk (SG EBT Berlin) erneut für das 
Jahresabschlussturnier des Badminton-Weltverbandes BWF qualifiziert. Es wird 2011 vom 14. bis 
zum 18. Dezember im chinesischen Liuzhou ausgetragen und ist wie in den Vorjahren mit 500.000 
US-Dollar dotiert.  
 
Startberechtigt sind bei den BWF World Superseries Finals die acht erfolgreichsten Spieler, 
Spielerinnen und Paarungen bei den Turnieren der Kategorien Superseries und Superseries 
Premier im Jahr 2011. Dabei dürfen pro Nation maximal zwei Athleten bzw. Athletinnen oder Duos 
in einer Disziplin antreten. Die 29 Jahre alte WM-Dritte aus Deutschland belegte in der von der 
Weltrangliste unabhängigen Superseries-Wertung im Dameneinzel hinter drei Chinesinnen Platz 
vier.  
 
Wer sich in dem illustren Teilnehmerfeld gegen die gesamte Konkurrenz durchsetzt, darf sich über 
ein vorgezogenes Weihnachtsgeschenk in Höhe von 40.000,- US-Dollar (Einzeldisziplinen) bzw. 
42.000 US-Dollar (Herren- und Damendoppel sowie Mixed; jeweils pro Paar) freuen. Die 
unterlegenen Finalisten erhalten in allen Disziplinen einen Scheck über 20.000,- US-Dollar, die 
Halbfinalisten ein Preisgeld in Höhe von 10.000,- US-Dollar. Garantiert sind den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern in den Einzeldisziplinen 3.000,- US-Dollar, während sich das Minimal-Preisgeld 
im Herrendoppel ebenso wie im Damendoppel und im Mixed auf 3.500,- US-Dollar pro Paar 
beläuft.    
 
Hinweis: Weitere Informationen zu den BWF World Masters Finals finden Sie auf der Homepage 
des Badminton-Weltverbandes BWF unter www.bwfbadminton.org (Rubrik „Events“, Unterrubrik 
„OSIM BWF World Superseries 2011“) und auf der DBV-Homepage unter www.badminton.de 
(Rubrik „Nationalmannschaft“, Unterrubrik „Super Series“).  
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